
Sie begleiteten Kurgäste nach 
dem Abendball in ihr Quartier 
und achteten darauf, dass sie 
nicht in den Menzebach fielen, 
was bei Dunkelheit leicht passie-
ren konnte. Die Laternenbuben 
taten ihren Dienst im damaligen 
Langenschwalbach von 1798 bis 
zur Einführung der Straßenbe-
leuchtung im Jahre 1819. Jetzt 
setzt ihnen der Förderverein 
Gartenschau Bad Schwalbach 
2022 e.V. ein Denkmal.  

Für die Erstellung des Kunst-
werkes konnte der Restaurator 
Rüdiger Schwenk gewonnen 
werden. Der Schmiedemeister 
aus Aarbergen-Kettenbach hatte 
bereits 2018 auf der Landesgar-

tenschau mit seiner filigranen 
Stahlrosen-Skulptur für Furore 
gesorgt. Zwei Laternenbuben aus 
dem witterungsbeständigen Cor-
tenstahl fertigt der Restaurator 
zurzeit in seiner Werkstatt an.  

 
Zwei „schwere Jungs“ 
für die Brunnenstraße 
170 und 160 Zentimeter sind die 
beiden Skulpturen groß. Die 
Hände werden plastisch von 
Hand geschmiedet. Jeder Bub er-
hält eine handgefertigte Laterne 
aus Cortenstahl.  
Nach ihrer Fertigung bringen die 
Skulpturen 250 bis 300 Kilo-
gramm auf die Waage. Durch das 
besondere Material behält das 

Denkmal zeitlebens seine Rost-
Patina.  

Nach Absprache mit der Stadt 
bekommen die Laternenbuben 
ihren Platz in der unteren Brun-
nenstraße, dort, wo früher der of-
fene Menzebach floss. 

 
Mit einem Festakt wird das 

Denkmal am 25. April um 17 
Uhr enthüllt. Zur Unterstützung 
der Denkmalfinanzierung bittet 
der Förderverein um Spenden: 
Förderverein Gartenschau Bad 
Schwalbach 2022 e.V.,  
Stichwort „Laternenbuben“,  
Nassauische Sparkasse,   
IBAN: DE59 5105 0015 0393 
3034 58, BIC: NASS DE 55.

Als Gäste noch in den Menzebach fielen 
Erinnerung an die Laternenbuben, die sie vor solcherlei Unglück bewahrten

Schmiedemeister Rüdiger Schwenk bei der Arbeit. Hier bringt er eine Laternenbuben-Hand in Form. 
                                                                                                                                                                   Foto: privat
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Wie ich zum 
ersten Mal im 
neuen Jahr meine 
Kreise über Bad 
Schwalbach zie-
he, höre ich 
schon von Wei-
tem ein Grunz-
konzert aus dem 
Kurpark.  

Ich schwinge 
meine Flügel 
Richtung Park 
und was erspähe 
ich da? – Eine 
Rotte Wild-
schweine verwüs-
tet Teile des schö-

nen Kurparks! Sie wühlen die Erde auf und suhlen sich im 
Matsch, dabei grunzen sie lustvoll. Und mitten in dem Rudel 
wühlt mein Kumpel, Herr Schwarzkittel, mit seinem Rüssel 
den Boden auf. Ich gehe sofort in den Sinkflug und stelle ihn 
zur Rede:  

 
Ich: „Sag mal, was soll das? Habt Ihr Borstenviecher jetzt 

völlig den Verstand verloren? Ihr verwüstet den schön ange-
legten Kurpark!“ 

 
Schwarzkittel: „Wir sind doch nur auf der Suche nach Fut-

ter. Der Boden war die ganze Zeit gefroren und jetzt, wo’s 
getaut und geregnet hat, kommen leckere Regenwürmer und 
Engerlinge an die Erdoberfläche.“  

 
Ich: „Und dazu müsst Ihr unbedingt den Kurpark als Nah-

rungsquelle aussuchen, den Barfußpfad und den Minigolf-
platz in ein Schlachtfeld verwandeln? Ihr vertreibt ja die 
Spaziergänger und richtet Millionenschäden an! Könnt Ihr 
nicht im Wald nach Futter suchen?“  

 
Schwarzkittel: „Jein… Wir sind durch den Winter wirklich 

ziemlich ausgehungert. Und manchmal finden wir auch weg-
geworfene Essensreste hier im Park.“  

 
Ich: „Nix gibt’s hier! – Wenn Ihr nicht damit aufhört, legen 

wir ein wirksames Anti-Wildschwein-Vertreibungsmittel aus! 
– Und jetzt schleicht Euch und sucht Euer Fressen im Wald!“ 

 
Bis zur nächsten Ausgabe grüßt 
Ihr Bad Schwalbacher Schwälbchen 
                                      Grafik: apitz-art 2016 /Martin Hußmann 2020
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KartenvorverkaufTourist-Info   
Adolfstraße 40 
Tel.: 06124–500-200 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 E-Mail: 
tourist-info@bad-schwalbach.de 

 Öffnungszeiten:  
 
Mo. - Fr.:  9 bis 13 Uhr und 14.30 bis 
18 Uhr, Sa.: 10 bis 13 Uhr

 

Stadtrundgang 
Lernen Sie Bad Schwalbach kennen. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stadtführungen                       
finden einmal im Monat statt            
oder nach Vereinbarung 
                                                      
Info: Tourist-Info 
Adolfstr. 40,  
Tel. 06124 500-200 

Treffpunkt:  
14 Uhr am Weinbrunnen

Bürgerbüro (im Rathaus)  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Adolfstraße 38, 65307 Bad Schwalbach 
Tel.: 06124 / 500 183, Fax: 06124 / 500 194 
  
 E-Mail: 
buergerbuero@bad-schwalbach.de 
 Öffnungszeiten: (Bis auf Weiteres)  
Mo., Mi., Do., Fr.: 8.00 bis 13.00 Uhr  
Di.: 14.00 bis 19.00 Uhr

 

Ticket-Vorverkauf in der Tourist-Info 

Adolfstr. 40, Tel. 06124 500-200 
E-Mail: tourist-info@bad-schwalbach.de 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr.: 9  bis 18 Uhr  
und Sa.: 10 bis 13 Uhr

Stadtbücherei 
Am Kurpark 1,                                             

65307 Bad Schwalbach 

Tel.: 06124 - 4148  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  
  
 E-Mail: 
stadtbuecherei@bad-schwalbach.de 
 Öffnungszeiten: 
Di., Do., Fr.: 15.30 bis 18.00 Uhr  
Sa.: 9.30 bis 12.00 Uhr 
Mo. und Mi. geschlossen

 

Ihr großes Ziel: die Gar-
tenschau Bad Schwalbach 
2022. Ihr Plan: Beete und 
Grünflächen Bad Schwal-
bachs bis dahin zu verschö-
nern. Das Förderverein-Team 
„Grüner Daumen“ hat sich 
viel vorgenommen und 
scheut deshalb weder Wind 
noch Wetter. Getreu dem 
Motto „einfach machen…“ 
wuseln die 15 bis 25 ehren-
amtlichen Helfer seit Kur-
zem wieder in der Kreisstadt, 
überarbeiten Beete, schnei-
den Pflanzen zurück, entfer-
nen Unkraut, setzen Zwie-
beln oder reinigen die eine 
oder andere Schmuddel-
Ecke. Inzwischen hat das en-

gagierte Team um Land-
schaftsgärtner Michael Theu-
ne über 100 Beete in ganz 
Bad Schwalbach gerodet, 
umgegraben, mit guter Erde 
und Dünger aufgearbeitet 
und neu bepflanzt. Und die 
engagierten Helfer sind noch 
lange nicht fertig. Als Nächs-
tes wird sich das „Grüner-
Daumen“-Team zusätzlich zu 
den bisherigen Beeten die 
Grünanlagen in der Koblen-
zer Straße vornehmen. 
Außerdem schlagen sie erst-
mals ihr Insektenhotel am 
Gleisdreieck auf und be-
pflanzen den Zaun in der 
Rheinstraße, der die Sam-
melcontainer verbergen soll.  

Wer macht mit? 
Das Team „Grüner Dau-

men“ kann jeden helfenden 
„Daumen“ gebrauchen. Wer 
Lust hat mitzumachen, kann 
gerne jederzeit zu den mo-
natlichen „Beete-Treffen“ 
kommen. Die ehrenamtli-
chen Helfer treffen sich je-
den 3. Samstag im Monat 
(von März bis November), 
um 8 Uhr an der Nikolaus-
August-Otto-Schule zum 
Beete-Pflegen. Anschließend 
gibt’s zur Stärkung gegen 
11.30 Uhr ein gemeinsames 
Frühstück. Interessenten 
können sich bei Michael 
Theune (michaeltheune 
@die-gaertner.de) melden.

Der grüne Daumen kennt keinen 
Winterschlaf

Auch bei schlechtem Wetter pflegt das „Grüner Daumen“-Team Bad Schwalbachs Beete.                              
Foto: Michael Theune

Schwalbengezwitscher
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Kur-Stadt
Apotheken-Museum
Interessantes
und Amüsantes
rund um die
Kurgeschichte.
Bewundern Sie
die älteste
Apotheke im
Taunus.

Öffnungszeiten:
01.04 bis 31.10.
Mi. bis So. 14.00 bis 18.00 Uhr.
01.11. bis 31.03.
Mi, Sa. und So. 14.00 bis 18.00 Uhr.

Führungen nach Vereinbarung.
Pestalozzistraße 16a, Bad Schwalbach
Tel. 06124 – 723 760
Internet:
www.museum-bad-schwalbach.de

Minigolf
Nähe Moorbadehaus / Golfplatz

Öffnungszeiten:
bis Ende Oktober: Mo.14.00 bis 21.00 Uhr
Di. bis So. 10.00 bis 21.00 Uhr.

Eintrittspreise/Ausleihe:
Erwachsene 3,- €, Kurgäste, Schüler,
Schwerbehinderte 2,- €,
Kinder bis 16 Jahre 1,50 €.

Heimatmuseum 
Langenseifen

Erleben Sie das bäuerliche Leben 
früherer Zeiten in der  Alten Schule,
Lorcher Straße 41 (Hauptstraße).
Eintritt frei!

Öffnungszeiten:
Von März bis Nov.
jeden letzten Sonntag im Monat  
14:30-16:30 Uhr oder nach Vereinbarung: 
Dr. Jens Lehmann (06124)95 89,
Klaus May (06124) 96 93.

Geführte
Waldwanderungen

im Bereich des Stadtwaldes

Kontakt: Hans Nehl,
Tel. 06124 –12740, dienstags13.30 Uhr,
Treffpunkt: Alleesaal

Kontakt: Bernhard van Zanten,
Tel. 06124-85 59, freitags 14.00 Uhr,

Treffpunkt: Moorbadehaus

Nordic-Walking
Verschiedene Routen unterschiedlicher
Schwierigkeit sind ausgeschildert.
Ganzjährig geöffnet.

Start und Ziel/ Infotafel:
Am Moorbadehaus im Kurpark

Öffnungszeiten: 
Von April an: Mo-Fr 14-18 Uhr, Sa, 
So, Feiertage 11-18 Uhr 

Eintrittspreise 
Erwachsene 5 Euro 
Kurgäste, Schüler und Schwerbehin-
derte 4 Euro, Kinder unter 5 Jahren 
frei, 5-16 Jahre 3 Euro

Minigolf 
 
Nähe Moorbadehaus/ Golfplatz

In Bad Schwalbach gibt es 
viel zu entdecken. Das zeigt 
sich sowohl bei den regelmä-
ßigen „Stadtspaziergängen“ 
als auch auch bei den „The-
menwanderungen“, zu 
denen sich die engagierten 
und kenntnisreichen Stadt-
führer immer wieder Neues 
einfallen lassen.  

Ist man neu in Bad 
Schwalbach oder will sich 
als Kur- oder Reha-Gast 
einen guten Überblick über 
die Kurstadt verschaffen, 
schließt man sich am besten 
einem geführten Stadtspa-
ziergang an. Dabei erfahren 
die Spaziergänger auf unter-
haltsame Weise interessante 
und wissenswerte Details 
über die Kreis- und Kurstadt, 
lernen ihre geschichtlichen 
und kulturellen Sehenswür-
digkeiten kennen, tauchen 
ein in ihre glamouröse Ver-
gangenheit.  

Diese Rundgänge mit 
meist historisch gewandeten 
Stadtführern werden regel-
mäßig einmal im Monat, in 
der Regel am dritten Sonn-
tag um 14 Uhr ab Weinbrun-
nen, angeboten.  

Dabei können die Teilneh-
mer auch einen Blick in die 
historischen Innenräume 
von Alleesaal und Kurhaus 
sowie in die St. Elisabeth-
Kirche werfen und erhalten 
manch ungewöhnliche Stadt-
ansicht. Die Stadtspaziergän-
ge dauern anderthalb bis 
zwei Stunden und richten 
sich auch nach den besonde-
ren Interessen der Teilneh-
mer.  

Premiere bei den  
Sonderstadtführungen 
Vor allem die Sonderstadt-

führungen, die regelmäßig 
am ersten Sonntag eines je-
den Monats stattfinden, sind 
bei Gästen und Einheimi-
schen sehr beliebt. Ob „Ge-
schichtchen aus der Ge-
schichte“, „Bekannte Ärzte 
in Bad Schwalbach“ oder 
„Romantischer Parkspazier-
gang“ – all diese Führungen 
befassen sich mit einem spe-
ziellen Thema und dauern je-
weils zwei Stunden. Etliche 
neue Themenführungen wur-
den in diesem Jahr ins Pro-
gramm genommen, so „Ent-
steigest du des Moores 
Grund“ über den Weg des 
Moores von der Grube bis 

zur Wanne am 3. Mai inklu-
sive Moorbahnfahrt oder die 
Weinführung „Lukullische 
Köstlichkeiten“ mit Weinver-
köstigung am 7. Juni. Absolu-
te Premiere feiert die Mund-
art-Führung „Mer rügge de 
Persch“ am 5. Juli. Hier kom-
men Freunde der Mundart 
beim Schlendern „mit Hinz 
und Kunz durch Schwal-
bachs Gassen“ voll auf ihre 
Kosten.  

 
Der neue Flyer ist da! 
Alle Termine des 1. Halb-

jahres 2020 stehen im neuen 
Flyer „Stadtführungen“, der 
in der Tourist-Info, Adolfstra-
ße 40 erhältlich ist oder zum 
Download bereitsteht unter 
www.bad-schwalbach.de 

Stadtführungen für jeden 
Geschmack

Stadtführer im Einsatz bei einer Kostümführung (von links): 
Angelika Vogel, Peter Neugebauer, Ingrid Keßler, Ilse Schellein, 
Gerd Priester.                                                Foto: Martin Fromme

Sonntag, 16. Februar,  
14 Uhr: Stadtspaziergang 
„Historie, Gegenwart, Zu-
kunft“ 
Sonntag,1. März, 14 Uhr: 
„Bekannte Ärzte in Bad 
Schwalbach: Wissenschaftler 
und Praktiker“ 
Sonntag, 15. März, 14 Uhr: 
Stadtspaziergang „Historie, 
Gegenwart, Zukunft“  
Sonntag, 5. April, 14 Uhr: 
Geschichtchen aus der Ge-
schichte: „Die große Welt im 
Kleinen“ 
Sonntag, 19. April, 14 Uhr: 
Stadtspaziergang „Historie, 
Gegenwart, Zukunft“ 
Sonntag, 3. Mai, 14 Uhr: 
„Entsteigest du des Moores 
Grund“ – Moorführung mit 
Kurbahnfahrt (*) 

Sonntag, 17. Mai, 14 Uhr: 
Stadtspaziergang „Historie, 
Gegenwart, Zukunft“ 
Sonntag, 7. Juni, 17 Uhr: 
Weinführung mit kulinari-
schen Köstlichkeiten (**) 
Sonntag, 21. Juni, 14 Uhr: 
Stadtspaziergang „Historie, 
Gegenwart, Zukunft“ 
Teilnehmerbeiträge: Erwach-
sene 8 Euro, mit Kurkarte 4 
Euro, Kinder bis einschl. 16 
Jahre frei, Ausnahmen: (*) 
alle Teilnehmer 12 Euro, und 
(**) Erwachsene 17 Euro, 
mit Kurkarte 15 Euro. An-
meldung ist erwünscht unter: 
Tel.: 06124 500-200  
oder tourist-info 
@bad-schwalbach.de  
Gruppenführungen sind auf 
Anfrage möglich.

Auf einen Blick

Freuen sich auf interessierte Teilnehmer: Angelika Vogel (hin-
ten links), Ilse Schellein, Gerd Priester (vorne links) und Peter 
Neugebauer.                                              Foto: Christine Randall
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Februar 
 
Donnerstag, 6. Februar 
. 19.30 Uhr: 
Filmabend  
der Kulturvereinigung,  
Treffpunkt: Stadtbücherei, 
Am Kurpark 1 
 
Samstag, 8. Februar 
. 19 Uhr -21.30 Uhr: 
Konzert,  
Simone Schaffer Friends,  
im Alleesaal  
 
Sonntag, 9. Februar 
. 16 Uhr - 17 Uhr:  
Blockflötenkonzert,  
Reformationskirche,  
Adolfstraße 34 
 
Freitag, 14. Februar 
. 19.11 Uhr: 
1. Kappensitzung in Heim-
bach, Bürgerhaus Heimbach, 
Am Sonnenhang 2 
Samstag, 15. Februar 
. 19.11 Uhr: 
2. Kappensitzung in Heim-
bach, Bürgerhaus Heimbach, 
Am Sonnenhang 2 
 
Sonntag, 16. Februar 
. 14 - 15.30 Uhr:  
Stadtspaziergang  
„Historie, Gegenwart,  
Zukunft“, Treffpunkt:  
Weinbrunnen,  
Brunnenstraße 24 
 
Dienstag, 18. Februar 
. 15 - 17 Uhr:  
Seniorentreffen  
bei Kaffee und Kuchen  
sowie offene Kirche,  
Treffpunkt: Neuapostolische 
Kirche, Goetheweg 1 
 

Freitag, 21. Februar 
. 19.11 Uhr: 
Faschingsparty  
in Langenseifen,Bürgerhaus, 
Fischbacher Weg 9 
 
Samstag, 22. Februar 
. 18.11 Uhr: 
Große SCC Sitzung  
im Kurhaus,  
Am Kurpark 3 
 
Sonntag, 23. Februar 
. 10 - 11 Uhr: 
Die Faschingsorgel 
Reformationskirche,  
Adolfstraße 34 
. 13.11 Uhr: 
Großer Faschingsumzug 
in Bad Schwalbachs  
Innenstadt 
. 14.33 Uhr: 
After Zug Party 
Treffpunkt: Kurhaus,  
Am Kurpark 3 
 
Dienstag, 25. Februar 
. 14.11 Uhr: 
Kinderfasching  
in Langenseifen, Bürgerhaus, 
Fischbacher Weg 9 
. 15.11 Uhr: 
Kinderfasching  
in Heimbach,  
Bürgerhaus,  
Am Sonnenhang 2 
. 20.11 Uhr: 
Aprés-Faschings-Party  
in Heimbach,  
Bürgerhaus,  
Am Sonnenhang 2 
 
Mittwoch, 26. Februar 
. 18 Uhr: 
Heringsessen  
in Heimbach,  
Bürgerhaus,  
Am Sonnenhang 2 

März 
Sonntag, 1. März 
. 14 - 16 Uhr 
Stadtführung – „Bekannte 
Ärzte in Bad Schwalbach“ 
Treffpunkt: Weinbrunnen, 
Brunnenstraße 24 
 
Donnerstag, 5. März 
. 19.30 Uhr 
Filmabend  
der Kulturvereinigung 
Stadtbücherei, Alleesaal 
 
Sonntag, 15. März 
. 11 Uhr: 
Schlachtfest in Langenseifen 
Treffpunkt: Bürgerhaus, 
Fischbacher Weg 9   
. 14 - 15.30 Uhr 
Stadtspaziergang 
„Historie, Gegenwart,  
Zukunft“. Treffpunkt:  
Weinbrunnen,  
Brunnenstraße 24  
 
Dienstag, 17. März 
. 15 - 17 Uhr: 
Seniorentreffen  
bei Kaffee und Kuchen  
sowie offene Kirche, 
Neuapostolische Kirche,  
Goetheweg 1 
Samstag, 21. März 
. 17 - 20 Uhr: 
„Mein kleiner grüner Kak-
tus“, Liederabend der 20er 
Jahre mit Peter Fuchs 
. 19.30 - 20.30 Uhr: 
Konzert -Trio Lumimare  
Reformationskirche,  
Adolfstraße 34 
 
Freitag, 27. März 
. 15 - 17 Uhr: 
Senioren Kaffee  
in Langenseifen, Bürgerhaus, 
Fischbacher Weg  

Samstag, 28. März  
Jürgen singt Udo  
Ein Musikerlebnis  
der Extraklasse, Kurhaus,  
Am Kurpark 3 
 
Sonntag, 29. März 
. 13 Uhr: 
Ostereiermalen  
in Langenseifen,  
Heimatmuseum  
LEBEPLATZ,  
Lorcher Straße 
. 10 - 11 Uhr: 
Orgel + Kinderchor 
Reformationskirche,  
Adolfstraße 34 
. 16 - 18 Uhr 
Zweimal Solo im Duett  
Sopran-Duette und mehr  
mit Katharina Wollitz und 
Claudia Grundmann 
Alleesaal  
 
April 
 
Donnerstag, 2. April 
. 19.30 Uhr 
Filmabend der  
Kulturvereinigung  
in der Stadtbücherei,  
Am Kurpark 1 
 
Samstag, 4. April 
. 10 Uhr: 
Tag für Langenseifen 
Treffpunkt stand  
bei Redaktionsschluss  
noch nicht fest 
 
Sonntag, 5. April 
. 14 - 16 Uhr: 
Stadtführung  
„Geschichtchen aus der  
Geschichte – Die große Welt 
der Kleinen“ 
Treffpunkt: Weinbrunnen, 
Brunnenstraße 24

„Mein kleiner grüner Kak-
tus…“ und weitere Lieder 
aus den 20er Jahren werden 
am 21. März 2020 das Publi-
kum des Alleesaals in Nos-
talgie schwelgen lassen. Vor-
getragen werden die Songs 
von dem bekannten Tenor 
Peter Fuchs. Begleitet wird 
der Bad Schwalbacher Sän-
ger von Melanie Ickert (Vio-
line) und von Dominik Heidi 
(Flügel). Peter Fuchs widmet 
sich mit Enthusiasmus den 
hundert Jahre alten Schla-
gern, deren Texte charmant, 
geistreich und humorvoll 
sind. Die Songs begeistern 
durch ihr Melodienreichtum 
und den hervorragenden Ar-
rangements. Der Lieder-
abend mit Peter Fuchs, orga-
nisiert vom Förderverein 
Gartenschau Bad Schwal-
bach 2022 e.V., beginnt um 
17 Uhr. Karten an der 
Abendkasse: 25 Euro, im 
Vorverkauf (Reisebüro Fi-
scher): 21 Euro. 

Frühlingskonzert 

mit Peter Fuchs

Wochenmarkt: donnerstags 
und samstags, 7 bis 13 Uhr, 
auf dem Schmidtbergplatz 
 
Geführte Wanderungen im 
Stadtwald: freitags, 15 Uhr, 
Treffpunkt Ecke Martha-von-
Opel-Weg/ Merianstraße, 
kostenfrei 
 
Kur-Stadt-Apotheken-- 
Museum: November bis 
März mittwochs, samstags 
und sonntags 14 - 18 Uhr  
Pestalozzistraße 16a 
www.museum-bad-schwal-
bach.de   
Heimatmuseum Langensei-
fen: von März bis Oktober, 

letzter Sonntag im Monat, 
14.30 - 16.30 Uhr, Lorcher 
Straße, Telefon 06124 9589 
 
Stadtbücherei: di, do, fr 
15.30 - 18 Uhr, sa 9.30 - 12 
Uhr, Alleesaal 
 
Stadtführungen „Zu Fuß 
durch fünf Jahrhunderte“ 
von Januar bis Dezember. 
Treffpunkt um 14 Uhr: 
www.bad-schwalbach.de,  
8 Euro, mit Kurkarte 4 Euro, 
Kinder bis 16 Jahre frei 
 
Bridgespiel der Kulturverei-
nigung: Kontakt Bernt Rol-
linger, Telefon 06128 44134

Regelmäßige 
Veranstaltungen Feiern, lachen, fröhlich sein!  

Der Heimbacher Carneval 
Club macht auf seine Veran-
staltungen aufmerksam und 
lädt herzlich zum Mitfeiern 
ein. Viel Spaß dabei! 

 
14. Februar, 19.11 Uhr:  
1. Kappensitzung  

15. Februar, 19.11 Uhr:   
2. Kappensitzung  
25. Februar, 15.11 Uhr:   
Kinderfasching  
25. Februar, 20.11 Uhr:  
Après-Faschings-Party 
26. Februar, 18.00 Uhr:  
 Heringsessen  

Alle Veranstaltungen finden 

im Bürgerhaus in Bad 
Schwalbach-Heimbach statt. 
Das Motto lautet „Kunter-
bunt wie eh und je iss es nur 
beim HCC“. 
 
Der Heimbacher Carneval 
Club feiert in diesem Jahr 
sein 66-jähriges Jubiläum.

Kunterbuntes vom HCC
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Acht stimmungsvolle Moti-
ve in fünf außergewöhnli-
chen Ausstellungsorten – 
„Lightplaces“ lautet diese ex-
klusive Fotoausstellung von 
Martin Weber. Der Bad 
Schwalbacher Fotograf prä-
sentiert seine Werke, deren 
Motive vornehmlich aus 
Deutschland, Kuba und der 
Schweiz stammen, aus-
schließlich in bekannten Ge-
schäften der Kurstadt. So 
sind die Bilder in der Brun-
nenstraße im „Lädchen“, bei 
„Hair Cut“, „Optik Giefer“, 

in der „Buchhandlung am 
Rathaus“ sowie im Bioladen 
„Casa Culinara“ (beide Ge-
schäfte in der Adolfstraße) 
zu sehen. „Ich möchte mit 
meiner Ausstellung die Bad 
Schwalbacher unter einem 
neuen Aspekt in die Läden 
der Stadt locken“, erklärt 
Martin Weber seine Motiva-
tion zu dieser Laden-Ketten-
Ausstellung, die einen 
Schnitzeljagdcharakter mit 
hohem Unterhaltungswert 
hat. Natürlich können die 
Fotos via Ersteigerung er-

worben werden. Interessen-
ten können in den Läden ein 
Gebot für das ausgestellte 
Bild abgeben. Das höchste 
Gebot erhält den Zuschlag. 
Der Erlös kommt der Kin-
derhilfsorganisation „Abaana 
Afrika“ zugute. Der ehren-
amtlich tätige Verein vermit-
telt Patenschaften und unter-
stützt den Aufbau einer 
Schule in Uganda.  

 
Die Ausstellung „Lightpla-

ces“ ist noch bis zum 11. 
März zu besichtigen.

„Lightplaces“  
Fotoausstellung für einen guten Zweck

Dies ist eins von acht Werken Martin Webers, die man er-
steigern kann.                                           Foto: Martin Weber

Am 31. Mai heißt es zum 
20. Male: „Fahr zur Aar“. 
Radfahrer, Wanderer und an-
dere Roller ohne Motor sind 
dann wieder eingeladen, im 
autofreien Aartal (B54) zwi-
schen Diez und Taunusstein-
Bleidenstadt von 10 bis 18 
Uhr mit viel Spaß unterwegs 
zu sein. Für den Festplatz an 
der Aar – die größte Rast- 
und Einstiegsstation auf der 

Strecke – können sich Be-
treiber von Essens- und Ge-
tränkeständen sowie Anbie-
ter thematisch passender Ar-
tikel gerne um einen Stand-
platz bewerben. Natürlich 
sind hier auch Vereine ange-
sprochen. Diese sind herz-
lich eingeladen, ihr Können 
in dem abwechslungsreichen 
Programm darzustellen, das 
auf der Festplatz-Bühne an 

der Aar stattfindet. 
Interessenten richten ihre 

E-mail bitte an Petra Merg-
ner, die bei der Stadt Bad 
Schwalbach für diese Veran-
staltung sowohl die Stände 
als auch das Bühnenpro-
gramm plant (petra.merg-
ner@bad-schwalbach.de). 
Mehr Informationen zur Ver-
anstaltung auch unter 
www.bad-schwalbach.de

Seit zwanzig Jahren „Fahr zur Aar“ 
Für den Festplatz an der Aar können sich bereits Anbieter und Vereine melden

Das Bühnenprogramm auf dem Festplatz lockt jedes Jahr zahl-
reiche Radler an.                                                     Foto: Olaf Nitz

Im neuen Jahr erwartet die 
Bad Schwalbacher wieder 
eine Reihe großartiger 
Events, die man sich schon 
einmal in den Kalender ein-
tragen sollte. Dabei gehören 
die Adolf- und Brunnenstra-
ße sowie der Kurpark und 
der Schmidtbergplatz zu den 
zentralen Veranstaltungsplät-
zen. Auch einige Stadtteile 
haben in 2020 besonderen 
Grund groß zu feiern.   

Los geht‘s am 28. März mit 
einem besonderen Konzert 
im Kurhaus: „Jürgen singt 
Udo“. In den Mai getanzt 
wird dann am 30. April in 
Adolfseck und für die Jugend 
in Fischbach.  

Der Wonnemonat Mai hält 
weitere Highlights bereit. 
Den Auftakt macht der 
„Autofrühling“ am 3. Mai. 
Schicke Flitzer, jede Menge 
Chrom und Neuwagenglanz 
– von 11 bis 18 Uhr verwan-
delt sich die Adolfstraße zur 
Flaniermeile für Autoliebha-

ber. Am letzten Maiwochen-
ende (31. Mai) heißt es dann 
„Autofrei und Spaß dabei!“. 
Bereits zum 20. Mal ist bei 
„Fahr zur Aar“ die B54 zwi-
schen Taunusstein-Bleiden-
stadt und Diez für Autofah-
rer gesperrt – zur Freude al-
ler Radfahrer, Inliner und 
Wanderer (s. gesonderten Ar-
tikel).  

Ab Juni wird dann die Sai-
son der Feste und Märkte 
eingeläutet. Allen voran das 
Sommernachtsfest mit dem 
Kunsthandwerker-Markt. 
Heiße Rhythmen, kühle Ge-
tränke und über 50 Kunst-
handwerkstände in und um 
den Weinbrunnen erwarten 
die Besucher am 27. und 28. 
Juni im Kurpark.  

Einen Monat später wer-
den auf dem Schmidtberg-
platz wieder edle Tropfen 
zum Weinfest ausgeschenkt. 
Eröffnet wird das fünftägige 
Fest in Anwesenheit von 
Weinmajestäten aus der Re-

gion. Gefeiert wird vom 16. 
bis 20. Juli.  

Gleich drei Stadtteile Bad 
Schwalbachs feiern in die-
sem Jahr ihr Jubiläum. Allen 
voran Fischbach. Die 800-
Jahr-Feier des Ortes findet 
am 3. Mai statt. Vom 30. bis 
31. Mai feiert Langenseifen 
sein 750-jähriges Jubiläum. 
Mit der 825-Jahr-Feier am 
12. und 13. September in 
Hettenhain enden die Jubilä-
ums-Feierlichkeiten der 
Stadtteile.    

Mehr Details zu diesen 
Terminen und weitere Veran-
staltungstipps unter: 
www.bad-schwalbach.de 
/freizeit-tourismus 
/veranstaltungen/.  

Wer seine Veranstaltung 
über das Stadtportal bekannt 
machen möchte, kann sie 
kostenlos unter „veranstal-
tung-eintragen“ einstellen, 
vorausgesetzt, sie findet in 
Bad Schwalbach und den 
Ortsteilen statt.

Highlights im Kalender anstreichen

Feierstimmung beim beliebten Sommerfest 2019 im Kurpark 
Bad Schwalbach.                               Foto: Stadt Bad Schwalbach
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Brunnen
in Bad Schwalbach
Von den vielen in der Vergangenheit er-
wähnten Mineralquellen existieren heute
noch die hier aufgeführten Brunnen.

Alle sind als Säuerlinge erstrangig we-
gen ihres beträchtlichen Eisengehaltes
und des Reichtums am Kohlensäure.
* Staatlich anerkannte Heilquellen

Weinbrunnen *
Ältesten Heilquelle Bad Schwalbachs, im
16. Jh. entdeckt vom berühmten Arzt
und Botaniker aus Bergzabern, Dr. Taber-
naemontanus. Pavillon bei der Wandel-
halle eingangs des Kurparks.

Die im Quellwasser gelöste Kohlensäure
verleiht dem Wasser einen leicht säuerli-
chen Geschmack, der an Wein erinnert.
Das Wasser wird zu Trinkkuren genutzt.
Das Foto zeigt die öffentlich zugängliche
Zapfstelle vor der Wandelhalle.

Stahlbrunnen *
Entspringt im Röthelbachtal, auch
"Stahlbrunnental", an der Nordseite
des Kurhauses. Heilwasser mit sehr ho-
hem Eisengehalt.

Für das Wort "Eisen" hat man früher
auch "Stahl" verwendet, woher wahr-
scheinlich der Name des Stahlbrun-
nens kommt. Sein Heilwasser dient für
Trinkkuren und Badezwecke.

Schwalbenbrunnen *
Auf dem Weg zum Waldsee durch den
malerisch gelegenen Kurpark kommt
man an der Trasse der Kurbahn/Moor-
bahn entlang zum Häuschen des
Schwalbenbrunnens.

Er wurde 1973 als einzige Quelle Bad
Schwalbachs nach geologischen Studi-
en durch Bohrung erschlossen.

Brodelbrunnen
Eine Mofette mitten in
Bad Schwalbach

Der Brodelbrunnen ist in einer neuen
Brunnenanlage gefasst. Er enthält
freie Kohlensäure, Eisen, Calcium, Ma-
gnesium und Hydrocarbonat.

Der Name der Quelle rührt daher, dass
das Wasser nicht kontinuierlich fließt,
sondern immer wieder durch gleichzei-
tig austretendes Gas unterbrochen
wird, was zu einem brodelnden
Geräusch führt.
Der Brunnen befindet sich in der Adolf-
straße (Brodelbrunnenplatz neben
dem Kino)

Champagnerbrunnen* 
Von einem Natursteinbecken vor der  
Wandelhalle am Kurpark aus plätschert 
das Wasser des Champagnerbrunnens  in 
Kaskaden hinunter. Diese anerkannte und 
öffentlich zugängliche Heilquelle ist jetzt 
wieder zum Leben erweckt worden. 

Aus dem neuen Champagnerbrunnen 
sprudelt ein Calcium-Magnesium-
Hydrogencarbonat-Säuerling. Es 
entspricht von der Analyse her in etwa 
dem des Weinbrunnens. Sobald es den 
Trog berührt, ist es nicht mehr zum 
Trinken geeignet. 

Wer durch die Kernstadt 
oder eines ihrer Ortsteile 
schlendert, wird irgendwann 
auf ein Denkmal oder einen 
Erinnerungsort stoßen, der 
das Interesse auf ein be-
stimmtes historisches Ereig-
nis oder eine Persönlichkeit 
lenkt. Für die Bad Schwalba-
cher gehören diese Denkmä-
ler zum Alltag. Doch wer 
weiß schon, dass es in der 
Stadt und den Ortsteilen in 
den letzten 200 Jahren über 
30 Gedenkstätten gab? Eini-
ge davon sind verschwun-
den, andere in ihrem Fortbe-
stehen bedroht. Als Zeugnis-
se der Stadtgeschichte ver-
dienen jedoch alle Aufmerk-
samkeit.  

Die Leiterin des Kur-Stadt-
Apothekenmuseums, Dr. 
Martina Bleymehl-Eiler, hat 

diesen bislang unbeachteten  
Aspekt der Stadtgeschichte 
anhand zahlreicher Archiva-
lien aus dem Stadtarchiv und 
dem Hessischen Haupt-
staatsarchiv erforscht, aufge-
arbeitet und bereits 2017 in 
einer Ausstellung präsentiert. 
Aufgrund der großen Reso-
nanz dieser Ausstellung ent-
schloss sich das Museum, 
nachträglich einen Katalog 
zu diesem Thema herauszu-
geben. „Orte der Erinnerung 
– Denkmäler in Bad Schwal-
bach“ lautet der Titel. Dr. 
Martina Bleymehl-Eiler stellt 
darin sowohl alle heute noch 
vorhandenen Denkmäler vor 
wie auch jene, die aufgrund 
des geänderten historischen 
Bewusstseins entfernt wur-
den. Die Autorin beschreibt 
anschaulich die Anlässe für 

die Errichtung der Denkmä-
ler. Sie nennt die Initiatoren, 
die sich für die Errichtung 
eines bestimmten Denkmals 
stark machten und schildert 
die Abläufe, die der Einwei-
hung vorausgingen. „Nicht 
immer stießen die Denkmal-
Pläne in der Bevölkerung auf 
ungeteilte Zustimmung“, 
weiß Bleymehl-Eiler. Zahlrei-
che, teils bisher unveröffent-
lichte Fotos aus der umfang-
reichen Sammlung des Mu-
seums illustrieren den lesens-
werten Band. 40 Seiten, zahl-
reiche farbige Abbildungen, 
Preis: 8 Euro.  

Erhältlich in der Buch-
handlung am Rathaus und 
im Museum.  
Telefon: 06124 723760,  
E-Mail: info@museum-bad-
schwalbach.de

Denkmäler – Orte der Erinnerung

Das Programmheft des örtli-
chen Kneipp-Vereins für das 
erste Halbjahr 2020 beinhal-
tet wieder viele interessante 
Angebote rund um Gesund-
heit und Wohlbefinden nach 
dem Kneipp-Jahresmotto: 
Einfach – Ganzheitlich – Na-
türlich. Die ausführlichen 
Kursausschreibungen, Termi-
ne im Internet unter 
www.kneipp-verein-bad-
schwalbach.de  
Neben den gut besuchten 
Aqua- und Yoga-Kursen, 
Klangreisen und Wanderun-
gen, Führungen im Heil-
pflanzengarten, Filzwork-
shops hier einige neue Ange-
bote: 
. Leichte internationale Fol-

kloretänze in den Kneipp-
räumen, Dienstag, 11. und 
18. Februar, 3., 10., 17., 24. 
und 31. März sowie 7. April 
um 17 Uhr. Die Termine sind 
einzeln buchbar über Isolde 
Blödow, Tel. 0173 7117608. 
. Wie aus alten Seifenresten 
neue duftende Seifen oder 
Badekugeln hergestellt wer-
den, erfahren Kinder in der 
Wildkräuterwerkstatt unter 
Leitung von Uta Lippold am 
13. Februar, 16 Uhr.  
. Eier färben für Kinder mit 
Eltern, startet am 2. April, 16 
Uhr. Anmelden kann man 
sich bis spätestens Dienstag 
vor der Veranstaltung unter 
wildkraeuter12@gmx.de 
. Am 13. Februar und 12. 

März, 18 Uhr gibt es in den 
Kneipp-Räumen einen Kräu-
terstammtisch, geleitet von 
Uta Lippold. Anmeldung: 
wildkraeuter12@gmx.de 
. Basenfasten einschließlich 
basischer Kochwerkstatt: Zu 
Beginn wird am Sonntag, 1. 
März um 10 Uhr gemeinsam 
gekocht. Die weiteren Tref-
fen finden am 2., 4. und 6. 
März ab 18.30 Uhr in den 
Kneipp-Räumen statt (Tel. 
06128 3060519). Anmeldung 
per E-Mail erforderlich (eb-
wolfangel@web.de)! Die 
Kochwerkstatt kann auch 
einzeln gebucht werden. 
. Das Naturerlebnis „Wald-
baden“ kann man am 5. Ap-
ril ab 10 Uhr auf dem 

Kneipp-Barfußpfad erfahren. 
Um 14 Uhr wird dort dann 
auch die Barfußwandersai-
son 2020 eröffnet. Anmel-
dungen unter Tel. 06124 
722429 oder info@kneipp-
verein-bad-schwalbach.de 
. Die Kneipp-Wanderwoche 
im April in Lana/Südtirol 
war wie in den Vorjahren 
schon zeitig ausgebucht. 
 

Ganzheitliche  
Gesundheitsvorträge 
Neu sind ganzheitliche Ge-

sundheitsvorträge in Koope-
ration mit der vhs Rheingau-
Taunus: Die Methoden des 
Fastens und warum sie wich-
tig sind, erläutert Margarete 
Wolfangel am 19. Februar. 

Am 11. März geht es um 
„Intervallfasten“. Andreas 
Ott referiert am 16. März 
zum Thema „Gedächtnistrai-
ning für den Alltag“. Eck-
hard Anker beschäftigt sich 
am 18. März mit „Clean Ea-
ting“, einer alten Ernäh-
rungsphilosophie in einem 
modernen Kleid, und zwar 
der gesunden Vollwertkost. 

 
Alle Vorträge beginnen um 

18.30 Uhr in den Kneipp-
Räumen, Emser Straße 3.  

 
Teilnahme ist nur nach 

Voranmeldung bis zu sieben 
Tagen vorher möglich  
Telefon: 06128 927714 oder 
per E-Mail: tsst@vhs-rtk.de

Angebote des Kneipp-Vereins im Februar und März



Lindenbrunnen
Ein hübscher Anblick wie das eisenhalti-
ge Wasser von tellerförmigen Eisen wie
mit Kellen nach unten in den Trog beför-
dert wird.

Der Brunnen befindet sich mitten in der
Stadt (vor der Post) und wird als Trink-
brunnen genutzt.

Ehebrunnen
Bei der Quelle hatten sich die Stämme
zweier Bäume eng umeinandergewun-
den. Liebespaare erhofften sich von
dieser Quelle dauerhaftes Eheglück.

Paulinenbrunnen
Benannt zu Ehren der Herzogin Pauli-
ne von Nassau. Im 19. Jh. behandelten
Ärzte mit seinem eisenhaltigen Wasser
erfolgreich Blutarmut bei Frauen.

Das Wasser wurde wie das des Wein-
und Stahlbrunnens lange Zeit in Krüge
abgefüllt und verschickt. Heute wird
sein Heilwasser ausschließlich für Bä-
der verwendet.

* * Sauerborn Fischbach

Natürliches Mineralwasser, eisenhaltiges Nat-
rium-Calcium-Magnesium-Hydrocarbonat-
Wasser 
Temperatur 8,2 Grad Celsius Grad Celsius

Sauerborn Ramschied
Natürliches Mineralwasser eisen- und kohlen-
dioxidhaltig, leicht braun gefärbt, schmeckt 
säuerlich metallisch. 
Temperatur 9,7 Grad Celsius

Der Wispertaunus – ein El-
dorado für Wanderlustige. 
Sein Mittelpunkt ist die idyl-
lische Wisper, umgeben von 
herrlichen Wäldern, bunten 
Wiesen und saftigen Weiden, 
durch die es sich wunder-
schön wandern lässt. Jetzt im 
Winter entwickelt der Wi-
spertaunus seinen eigenen 
Charme. Durch das fehlende 
Laub kann man beim Wan-
dern die alten Bodenstruktu-
ren besser erkennen und 
wenn die Landschaft ver-
schneit ist, liegt ein ganz be-
sonderer Zauber über den 
Wäldern und Wiesen.  

Für eine Winterwanderung 
sind solche Wege geeignet, 
die tolle Fernsichten bieten 
und keine felsigen oder stei-
len Pfadpassagen haben. Be-

sonders zu empfehlen in die-
ser Jahreszeit sind deshalb 
die Wege „Im Wisper Out-
back“, „In Vino Veritas“ und 
vor allem „Via Monte Preso“ 
mit schönen Fernsichten. 

Vergangenen Oktober wur-
den die „Wisper Trails“ offi-
ziell eröffnet. Mit dem 44 Ki-
lometer langen Wispertau-
nussteig und den 14 Rund-
wanderwegen warten insge-
samt 209 Kilometer Pre-
mium-Wanderwege darauf, 
entdeckt zu werden.  

„Die Wege sind nach den 
Kriterien des Premiumwan-
derns bestens ausgeschil-
dert“, berichtet Robert Carre-
ra, Initiator und Projektleiter 
der „Wisper-Trails“. Individu-
elle Pausenplätze bieten die 
zahlreichen Bänke und Pick-

nickstationen entlang der 
Routen. Und das Beste: Alle 
Wege sind mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu errei-
chen! Nähere Einzelheiten 
dazu und zu den Wanderrou-
ten können im Internet ein-
gesehen werden und stehen 
unter: www.wisper-trails.de 
zum Download bereit.  

Und jetzt gibt es auch die 
neue „Wisper Trails“-Bro-

schüre. Die 40-seitige Bro-
schüre im DIN-A-5-Format 
enthält allgemeine Informa-
tionen über den Wispertau-
nus, über Flora und Fauna 
sowie Tipps und Ratschläge 
für entspannte Wandererleb-
nisse. Jeder der 15 Wander-
wege ist auf jeweils einer 
Doppelseite detailliert und 
anschaulich mit Höhenanga-
ben beschrieben. Anhand 

einer kleinen Übersichtskar-
te erhält man die wichtigsten 
Hinweise wie Sehenswürdig-
keiten, Gastronomie oder 
Picknickplätze und kann so-
fort loslaufen.  

Die „Wisper Trails“- Bro-
schüre ist kostenlos in der 
Tourist-Info Bad Schwalbach 
(Adolfstraße 40) erhältlich. 
Das Bild zeigt die Titelseite 
der Broschüre.

Neue Broschüre: Premiumwandern im Wispertal

Die Brunnenfrauen haben sich ein herzliches Dankeschön verdient.                     Foto: Jutta Lamy                                                                                

Wenn sie in ihre Kostüme 
schlüpfen, fühlen sie sich wie 
echte Brunnenfrauen. Gerne 
repräsentieren die rund 20 
Damen mit Würde die histo-
rischen Figuren aus Bad 
Schwalbach, die in den Jah-
ren 1905 bis 1932 das ver-
ordnete Heilwasser aus den 
Quellen an die Kurgäste aus-

schenkten. Damit dieses An-
denken in Ehren gehalten 
wird, sind die Brunnenfrau-
en im Weinbrunnen bei allen 
besonderen Ereignissen im 
Kurpark vertreten und geben 
an jedem Wochenende von 
April bis Oktober allen Gäs-
ten gerne Tipps für ihren Tag 
im Kurpark.  

Für ihr ehrenamtliches En-
gagement im vergangenen 
Jahr hat die Stadt Bad 
Schwalbach den Brunnen-
frauen ein Dankeschön über-
mittelt. „Wir sind gerne auch 
in diesem Jahr wieder mit 
von der Partie“, ließ Astrid 
Hußmann, eine der Darstel-
lerinnen, wissen.

Ein Dankeschön an die Brunnenfrauen

für Bad Schwalbach 5. FEBRUAR 2020 | Seite 7



Karibische Rhythmen, küh-
le Getränke und Kunsthand-
werk vom Feinsten – so prä-
sentierte sich im vergange-
nen Jahr das Sommerfest im 
Bad Schwalbacher Kurpark. 
Auch in 2020 soll diese Ver-
anstaltung dank des unter-
haltsamen Bühnenpro-
gramms am Kurweiher und 

des Kunsthandwerkermark-
tes rund um den Weinbrun-
nen zum Publikumsmagnet 
werden. Die Stadt Bad 
Schwalbach nimmt gerne 
noch Bewerbungen von 
Kunsthandwerkern, die ihre 
unterschiedlichsten Gewerke 
dort ausstellen möchten, ent-
gegen.  

Das zweitägige Fest findet 
am letzten Wochenende im 
Juni (27. und 28. Juni) statt. 
Interessenten melden sich 
bitte bei: Petra Mergner, pet-
ra.mergner@bad-schwal-
bach.de, Tel.: 06124 500-113. 
Mehr Informationen zur Ver-
anstaltung auch auf 
www.bad-schwalbach.de

Wer macht mit beim 
Kunsthandwerkermarkt im Juni?

Ein buntes Programm mit Kunsthandwerkermarkt, Live-Musik und Leckereien lockte zahlreiche 
Besucher im vergangenen Jahr in den Kurpark. So soll es auch diesmal wieder sein. 
                                                             Foto: Olaf Nitz

„Wir sind sehr zufrieden 
mit der Resonanz auf den 
diesjährigen Weihnachts-
markt“, stellt Organisatorin 
Maike Rautenkranz fest. 
Trotz des teilweise schlech-
ten Wetters besuchten zahl-
reiche Gäste das weihnacht-
liche Treiben, das sich in üp-

pigem Lichterglanz präsen-
tierte.  

Highlights für die Kleinen 
waren das Nostalgie-Karus-
sell und der Nikolaus. 36 
Aussteller, darunter viele re-
gionale Vereine, tummelten 
sich zwei Tage und Abende 
im und rund um den Wein-

brunnen und boten ihre Wa-
re an – von traditioneller 
Holzkunst aus dem Erzgebir-
ge bis zu heimischem Blüten-
Schmuck. Glühwein, Kinder-
punsch sowie süße und herz-
hafte Leckereien sorgten für 
das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen und Besucher. 

Weinbrunnen im Lichterglanz 
Große Resonanz beim Bad Schwalbacher Weihnachtsmarkt

Lebenswerte Pflege
im Gräfin-von-Heininger-Haus

In ruhiger Lage und mitten im Grünen auf dem Gelände
de� �tt���ri��e��ran�enhau�e� �ieten �ir �� ��ege�lät�e
mit familiärer �tm���häre und lie�e��ller �etreuung�
Wir bieten Ihnen oder Ihren Angehörigen:
� ��r��eit- �nd �erhinder�ng���ege
�el��t�er�tändli�h �ieten �ir au�h dauerhafte�
�tati�näre ��ege�

Das ist ja wie Urlaub!

Gräfin-von-Heininger-Haus
��egeheim am �tt���ri��e��ran�enhau�
�artha���n���el��eg ��d� ����� �ad ��h�al�a�h
Telefon: 06124-506 223
�ail� heininger�hau���tt��fri��e��ran�enhau��de
�����tt��fri��e��ran�enhau��de
Mail: Kerstin.Hess@otto-fricke-krankenhaus.de

Tina Marks

Adolfstr. 32

65307 Bad Schwalbach

Telefon: 06124/2300

Buchheim Haustechnik
Sanitär · Heizung · Gas · Lüftung · Solar · Schwimmbadtechnik

Erstellung von Gutachten!
- Notdienst -

Ihr kompetenter Partner rund um die Uhr.
Tel.: (0 61 24) 72 11 54 · Fax (0 61 24) 72 24 49

Mobil: (01 72) 6 13 42 73
65307 Bad Schwalbach · Burgstraße 2
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Kinderfreude beim Weihnachtsmarkt.                                                     Foto: Stadt Bad Schwalbach


